
Newsletter I 
KW	2	–	09.01.2022		

Anmeldung	zum	
Newsletter	
Der	Newsletter	erscheint	i.d.R.	
aller	zwei	bis	drei	Wochen	
Anmeldungen	bitte	per	Mail	an:	
mariamagdalenanews@web.de 

	
Öffnungszeiten	der	Büros	
Zentrales	Pfarrbüro	Reudnitz	
(Tel.:	0341	/	2619630)	
Montag:	08:00-12:00	Uhr	und	
14:00-16:00	Uhr		
Dienstag:	09:00-12:00	Uhr		
Donnerstag:	08:00-10:00	Uhr	
und	14:00-15:30	Uhr	

Büro	Schönefeld		
(Tel.:	0341	/	2323311)	
Dienstag:	13:00-15:00	Uhr	
Donnerstag:	09:00-12:00	Uhr		
	

Büro	Engelsdorf		
(Tel.:	0341	/	6516434)	
Dienstag	13:00-15:00	und		
Freitag:	13:00-15:00	Uhr		
	
Wir	bitten	aufgrund	der	aktuel-
len	Coronasituation	beim	Be-
such	des	Pfarrbüros	möglichst	
um	Voranmeldung!	
	
	
	
	
	
	
	
	
Unsere	Homepage:	
www.kath-kirche-leipzig-ost.de		
	
	

	
Wort	zum	Fest	„Taufe	des	Herrn“	

	
Foto:	Baptisterium	in	Ravenna,	T.	Hajek		
	

Ihr	Lieben,	wenn	mit	dem	Fest	der	„Taufe	des	Herrn“	der	weihnacht-
liche	 Festkreis	 abschließt,	 dann	 umfasst	 dieser	 eine	 Zeitraum	 von	
immerhin	dreißig	Jahren!	
Zuletzt	noch	war	die	Rede	vom	Jesuskind,	dem	die	Weisen	aus	dem	
Morgenland	ihre	Huldigung	darbrachten;	die	Heilige	Familie	musste	
dann	nach	Ägypten	 fliehen,	 um	dem	Zorn	des	Herodes	 zu	 entkom-
men,	der	das	Kind	töten	wollte.	
Nach	 der	Rückkehr	aus	Nazareth	 folgen	 die	verborgenen	 Jahre	 des	
Lebens	 Jesu.	 Das	 Kind	 wächst	 heran	 und	 nimmt	 zu	 an	 Alter	 und	
Weisheit.	Eine	wichtige	Rolle	kommt	dabei	den	Eltern	Jesu	zu:	seiner	
jungfräulichen	Mutter	Maria	und	dem	heiligen	 Josef,	 als	väterlicher	
Beschützer.	 Jesus	 wurde	 eingeführt	 ins	 Leben	 und	 obwohl	 er	 als	
Sohn	Gottes	allwissend	war,	so	musste	er	als	Mensch	doch	vieles	erst	
lernen	 und	 sich	Wissen	 durch	Erfahrungen	 aneignen.	Wie	wertvoll	
waren	diese	dreißig	Jahre	in	der	Verborgenheit	des	Heimes	in	Naza-
reth!	
Und	dann	–	als	 Jesus	30	Jahre	alt	 ist	–	 tritt	er	an	die	Öffentlichkeit.	
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So	sind	wir	erreichbar:		
Thomas.Hajek@pfarrei-
bddmei.de		

Marek.Mueller@pfarrei-
bddmei.de	

Rita.Kallabis@pfarrei-bddmei.de 
Anett.Prothmann@pfarrei-
bddmei.de	

Angela.Pohl@pfarrei-bddmei.de	

Felix.Flath@pfarrei-bddmei.de	

Pfarrbüro:		

leipzig-ost@pfarrei-bddmei.de	
	
	
	

	

	

	

	

Gesucht:	Religionslehrer/in	
Wer	hat	Lust	und	ist	dafür	quali-
fiziert,	das	Unterrichtsfach	Ka-
tholische	Religion	für	Grund-
schulkinder	zu	unterrichten?		
Interessenten	können	sich	bei	
Schwester	Rita	melden:	Ri-
ta.Kallabis@pfarrei-bddmei.de	
	
	

Gesucht:	Alpha-Kurs	Tea-
mer	
Wer	hat	Lust,	im	kommenden	
Jahr	einen	Alphakurs	mitzuge-
stalten?	Interessenten	können	
sich	bei	Schwester	Rita	melden:	
Rita.Kallabis@pfarrei-bddmei.de 
	

Dies	geschieht	 anlässlich	der	 Taufe,	 die	 Johannes	 im	 Jordan	 durch-
führt.	Auch	 Jesus	reiht	 sich	ein	 in	die	Schar	der	Menschen,	die	 sich	
von	Johannes	zum	Zeichen	der	Buße	und	Umkehr	taufen	lassen.	Er,	
der	Sündenlose,	hätte	es	nicht	nötig	herzukommen,	aber	er	möchte,	
dass	sich	die	Gerechtigkeit	Gottes	an	ihm	erfüllt.	
Und	da	öffnet	sich	der	Himmel	über	ihm,	eine	Stimme	ist	zu	verneh-
men	und	der	Heilige	Geist	kommt	wie	eine	Taube	auf	ihn	herab.	Die	
Stimme	 aus	 dem	Himmel	 spricht:	 „Du	 bist	mein	 geliebter	 Sohn,	 an	
dir	habe	ich	Wohlgefallen	gefunden“	(Lk	3,22).	
Für	 Johannes	 ist	 damit	 klar:	 Vor	 ihm	 steht	 der	 von	 Gott	 gesandte	
Messias!	Johannes	wird	die	Menschen	künftig	zu	Jesus	hinführen;	auf	
ihn	sollen	die	Menschen	hören.	Nun	hat	eine	neue	Zeit	begonnen.	All	
das,	was	die	Propheten	im	Alten	Testament	vorhergesagt	haben,	er-
füllt	sich	in	Jesus	Christus.	In	ihm	finden	die	Menschen	das	von	Gott	
verheißene	Heil!	
Wir	 als	 Christen	 haben	 nicht	 die	 Taufe	 des	 Johannes	 empfangen,	
sondern	wir	wurden	mit	Wasser	 und	 im	Heiligen	Geist	 getauft	 auf	
den	Namen	des	dreifaltigen	Gottes.	 In	der	heiligen	Taufe	wurde	die	
Schuld	 Adams	 von	 uns	 genommen.	Wir	 haben	 das	 göttliche	 Leben	
empfangen	 und	 dürfen	 Gott	 nun	 unseren	 Vater	 nennen.	 Weil	 wir	
durch	 den	 Sohn	 Gottes	 erlöst	 sind,	 der	 uns	 als	 seine	 Brüder	 und	
Schwestern	annimmt,	soll	zwischen	allen,	die	getauft	sind,	der	Geist	
wahrer	 Geschwisterlichkeit	 herrschen.	Wir	wollen	 Gott	 dem	Herrn	
danken	für	die	Gnade	der	heiligen	Taufe!	Weil	wir	das	göttliche	Le-
ben	in	uns	tragen,	wollen	wir	unsere	Mitmenschen	im	Geist	wahrer	
Verbundenheit	als	Schwestern	und	Brüder	annehmen	und	ihnen	mit	
Wohlwollen	und	Güte	begegnen.	Im	himmlischen	Vaterhaus	wird	der	
Jubel	über	das	Geschenk	der	Erlösung	einst	ohne	Ende	sein!	
	
Kaplan	Marek	Mueller	
	
Sternsingen	–	aber	sicher!	
Die	 Sternsinger	 sind	 auch	 weiterhin	
unterwegs,	 in	 Reudnitzu	 bis	 8.1.,	 in	
Schönefeld	 bis	 9.1,	 in	 Engelsdorf	 bis	
15.1.	und	 in	Taucha	bis	Ende	 Januar.	
Außerdem	 können	 in	 den	 Kirchen	
Segensutensilien	mitgenommen	wer-
den,	 um	 eigene	 Wohnung	 selbst	 zu	
segnen.	 Derzeit	 sind	 zum	 Teil	 die	
Aufkleber	 ausgegangen.	 Wir	 hoffen	
auf	Nachschub.		
Spenden	können	zeitnah	an	das	
Pfarrbüro	gegeben	werden	oder	onli-
ne	erfolgen:	
https://www.sternsinger.de/spende
n/		
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ANMELDUNG	ZU	DEN	
GOTTESDIENSTEN	
Zu	den	Sonntags-	und	Feiertags-
gottesdiensten	in	St.	Laurentius	
bitten	wir	um	vorherige	Anmel-
dung!	Über:	
http://eveeno.com/de/event-
cal/10099?style=table	oder	per	
Telefon	über	das	Pfarrbüro		

Zu	den	Sonntags-	und	Feiertags-
gottesdiensten	in	Hl.	Familie		
bitten	wir	um	vorherige	Anmel-
dung!	Über:		
a)	Liste	am	Kirchenportal;		
b)	das	Pfarrbüro	(Tel.:	0341	/	
2323311;	sprechen	sie	auch	auf	
den	Anrufbeantworter)	oder		
c)	Email:	Angela.Pohl@pfarrei-
bddmei.de		

Zu	den	Sonntags-	und	Feiertags-
gottesdiensten	in	St.	Gertrud	
bitten	wir	um	vorherige	Anmel-
dung!	Über:	
https://eveeno.com/de/event-
cal/10099?style=grid		
oder	über	das	Pfarrbüro	Engels-
dorf.	Bitte	unbedingt	auch	in	der	
Kirche	in	die	Liste	eintragen!		

Die	Gottesdienste	in	Taucha	
werden	in	der	kath.	Kirche	St.	
Anna	oder	in	der	evang.	Kirche	
St.	Moritz	gefeiert.	Eine	Regist-
rierung	zur	Teilnahme	an	der	
Sonntagsmesse	erfolgt	im	Ein-
gangsbereich	der	Kirche	vor	
dem	Gottesdienst.	
Online-Gottesdienste	
Finden	Sie	z.B.	unter	
www.propstei-leipzig.de		
Telefonandacht	
Für	Menschen	ohne	Internet	
bietet	die	evangelische	Kirche	
jede	Woche	neu	eine	ca.	zehn-
minütige	Telefonandacht	unter		
Tel.:	0341	/	999	999	0	

Gottesdienste	–	Neue	GD-Ordnung	
Gottesdienste	in	der	Pfarrei	Hl.	Maria	Magdalena:		

	 St.	Laurentius	 Hl.	Familie	 St.	Gertrud	 St.	Anna	

So.	 10:30	 				
(16.1.	als	Famili-
engottesdienst)	

14:00	 	*1.	

10:30	 	
09:00	  

11:30	 	*2.	

09:00 	
(am	9.1.	11:00	
Familien-
gottesd.)	

Di.	 09:00	 		
	

	 16:00	Rosen-
kranzgebet	 	

Mi.	 18:00	  
19:00	–	21:30	
Anbetung	

		 	
Am	12.1.,	14.30	
Seniorenmesse

	

Do.	 09:00	 	 	 (18:00	 )	 	

Fr.	 17:30	Rosen-
kranzgebet	

18:00	  
	 	 	

Sa.	 15:30	–	16:00		
Hl.	Beichte	
15.1.	und	29.1.	

17:00	Bel-
gershain	*4	

8.1.	und	
22.11	18:00	St.	
Laurentius	

17:30	Hl.	
Beichte		

18:00	 	
nur	am	
15.1.	und	
29.1.	

17:30	Hl.	Beich-
te	

18:00	 	
nur	am	8.1.	und	
22.1.	

20:00	 	*3.	

	Hl.	Messe;	!	Wortliturgie;	*1.	Chrysostomusliturgie;	*2.	Polnisch;		
*3.	Neokatechumenat;	*4.	in	Belgershain		
Symbole:	https://de.vecteezy.com/gratis-vektor/gemeinschaft	
	

Aktuelle	Corona-Schutz-Regeln:		
Bitte	 beachten	 Sie,	 dass	 bis	 auf	 weiteres	 alle	 Veranstaltungen	
abgesagt	 sind.	 Ausnahmen	 gibt	 es	 im	 Bereich	 der	 Kinder	 und	 Ju-
gend.	Dort	gilt	die	3G-Regel.		
Für	Gottesdienste	 gilt	 die	 3G-Regel!	 Bitte	 bringen	 Sie	 ein	 Perso-
naldokument	und	einen	Nachweis	darüber	mit,	dass	Sie	geimpft	oder	
genesen	oder	getestet	sind.	Ein	Schnelltest	darf	max.	24	Stunden,	ein	
PCR-Test	max.	 48	 Stunden	 alt	 sein.	 Schulkinder	 gelten	 als	 getestet.	
Beachten	Sie	bitte,	dass	wir	vor	Ort	keine	Tests	anbieten.	
Die	Abstands-	und	Hygieneregeln	gelten	weiterhin!	Gemeindege-
sang	 ist	nur	eingeschränkt	möglich.	Während	des	Gottesdienstes	
muss	eine	FFP2/KN	95-Maske	getragen	werden!		
Wir	 bitten	 um	Voranmeldung	 für	 die	 Sonntagsgottesdienste	 (s.	
Spalte	 links).	Wer	nicht	 angemeldet	 ist,	 kann	dennoch	 zum	Gottes-
dienst	 kommen	 und	 teilnehmen,	 wenn	 noch	 Plätze	 frei	 sind.	 Die	
Kontaktnachverfolgung	ist	weiterhin	notwendig.		
Nehmen	wir	 diese	 Regelungen	 als	 Gelegenheit,	 einander	 und	 auch	
uns	selbst	vor	Erkrankungen	zu	schützen.	Danke	für	Ihr	Mitwirken!	
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Vermeldungen	Taucha	
Familienmesse	mit	Sternsingern	
am	09.01.,	11:00	Uhr	in	St.	Mo-
ritz	

Seniorenmesse:	12.1.,	14.30	Uhr	
in	St.	Anna	

Ortskirchenrat:	18.01.,	20:00	
Uhr	

Die	Frohe	Herrgottsstunde	kann	
derzeit	leider	nicht	stattfinden.	

Vermeldungen	Schönefeld 
Psalmen	–	Gebet	–	Stille	–	Musik	
–	Malerei:	freitags	10:00	-	11:00	
Uhr	

Verstorben	ist	Frau	Marie	Flora	
Hoffmann.	Die	Beisetzung	ist	am	
18.01.	auf	dem	Friedhof	Mar-
kranstädt.	R.i.p.		

Vermeldungen	Engelsdorf 
Beichtgelegenheit	am	22.01.	
17:30	-	17:45	Uhr		

Rosenkranzgebet:	dienstags	
16:00	Uhr		

Krippenspiel	u.	Andacht:	Sa,	
15.01.,	18:00	Uhr		

Vermeldungen	Reudnitz	
Beichtgelegenheit:	samstags	
15:30	-	16:00	Uhr		

Verstorben	ist	Frau	Elise	Roick.	
Die	Beerdigung	erfolgt	im	Kreis	
ihrer	Familie.	R.i.p.		

Ministranten:	Freitag,	14.01.,	
17:00	Uhr	

Jugendtreff:	freitags	18:30	Uhr		

Sonntag,	16.01.,	10:30	Uhr	Fa-
miliengottesdienst	

Ortskirchenrat:	11.01.,19:30	
online	

Kolping	Schuh-	und	Handy-Aktion	
Die	Kolpingsfamilie	Leipzig-
Schönefeld	beteiligt	sich	wieder	
an	der	Sammelaktion	„Mein	Schuh	
tut	gut!“.	Bundesweit	wurden	in	
den	letzten	fünf	Jahren	schon	über	
eine	Million	Paar	Schuhe	gesam-
melt.	Fast	jeder	hat	zu	Hause	
Schuhe,	die	nicht	mehr	getragen	
werden,	aber	noch	in	einem	guten	
Zustand	sind.	Jetzt	ist	der	richtige	
Zeitpunkt,	diese	Schuhe	zu	spen-
den	und	damit	etwas	Gutes	zu	tun.		

Die	Kolpingsfamilie	sammelt	gebrauchte,	gut	erhaltene	Schuhe	am	
Samstag,	den	29.	Januar	und	Sonntag,	den	29.	und	30.	Januar	
2022,	jeweils	vor	und	nach	den	Gottesdiensten	im	Gemeinderaum	
der	Kirche	Heilige	Familie	Leipzig-Schönefeld.	Auch	in	den	anderen	
Gemeinden	können	Schuhe	abgegeben	werden,	dort	am	22./23.	Ja-
nuar	nach	den	Gottesdiensten.	Da	die	Schuhe	noch	weitergetragen	
werden	sollen,	ist	es	wichtig,	dass	sie	paarweise	verbunden	und	
nicht	beschädigt	oder	stark	verschmutzt	sind.	

Nach	Abschluss	der	Aktion	werden	die	gesammelten	Schuhe	in	Sor-
tierwerken	der	Kolping	Recycling	GmbH	sortiert	und	vermarktet.	
Der	gesamte	Erlös	kommt	der	Internationalen	Adolph-Kolping-
Stiftung	zugute,	die	Berufsbildungszentren,	Jugendaustausch	und	
internationale	Begegnungen,	Sozialprojekte	und	religiöse	Bildung	
fördert.	Nähere	Informationen	im	Internet	unter:	
https://www.meinschuhtutgut.de/		

Auch	 alte	 Handys	 werdengesammelt!	 Als	 Kooperationspartner	
unterstützt	das	Kolpingwerk	Deutschland	die	Handy-Spendenaktion	
von	missio.	Das	Kolpingwerk	wird	seinen	Anteil	des	Erlöses	aus	der	
Handyspendenaktion	 für	 die	 Bewusstseinsbildung	 zur	Bekämpfung	
von	Fluchtursachen	verwenden.	Missio	Aachen	unterstützt	mit	 sei-
nem	 Anteil	 des	 Erlöses	 Projekte	 der	 Aktion	 Schutzengel.	 Deshalb	
wollen	wir	uns	ab	jetzt	beim	Sammeln	beteiligen.	So	können	wir	mit	
wenig	 Aufwand	 viel	 Gutes	 tun	 und	 einen	 Beitrag	 zur	 Bekämpfung	
von	 Fluchtursachen	 leisten!	 Informationen	 im	 Internet	 unter:	
https://www.kolping.de/projekte-ereignisse/handyaktion/	
	

Arbeitsgruppe	Prävention	
Diese	vom	Pfarreirat	ins	Leben	gerufene	Arbeitsgruppe	wird	sich	in	
den	 nächsten	 Wochen	 erstmals	 treffen,	 um	 das	 Institutionelle	
Schutzkonzept	mit	den	Maßnahmen	zur	Vorsorge	gegen	sexualisier-
te	 Gewalt	 in	 unserer	 Pfarrei	 weiter	 zu	 entwickeln.	 Vertreter:innen	
aus	den	vier	Gemeinden	werden	daran	mitwirken.	Wer	darüber	hin-
aus	 Interesse	 hat	 mitzuarbeiten,	 kann	 sich	 zeitnah	 bei	 Pfarrer	
Thomas	Hajek	melden.		
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Vermeldungen	Reudnitz	

Helferdank-Messe:	Sams-
tag,	22.01.,	18:00	Uhr:	
Herzliche	Einladung!	Alle,	
die	in	der	Gemeinde	in	un-
terschiedlichsten	Aufgaben	
mitwirken,	dürfen	eine	
kleine	Überraschung	erwar-
ten	...	

	

Vermeldungen	Pfarrei	
Kirchenvorstand:	18.01.,	19:30	
Uhr	(online)		

Elterntreffen	für	Erstkommuni-
onvorbereitung:	13.01.,	20:00	
Uhr	(online)	

Klausurtag	des	Pfarreirates	zum	
Pastoralkonzept	der	Pfarrei:	
29.01.,	09:00	–	16:30	Uhr	in	
Schönefeld	(oder	online)		

Krippenspiel	und	Andacht	
in	Engelsdorf	am	15.01.,	
18.00	Uhr:	Herzliche	Einla-
dung	an	alle	Interes-
sent:innen!	
	
	
	
Gesucht werden Mit-
wirkende beim Einlass:	
Wer	 kann	 sich	 in	 einer	 unserer	
vier	Gemeinden	für	den	Einlass-
dienst	 zur	 Verfügung	 stellen,	
sodass	 dieser	 Dienst	 auf	 breite-
ren	 Schultern	 verteilt	 werden	
kann?	 Für	 Reudnitz	 werden	
auch	 Mitwirkende	 gesucht,	 die	
dies	 wochentags	 tun	 können.	
Sie	 können	 sich	 im	 Pfarrbüro	
melden	oder	beim	Einlassdienst	
ihre	Bereitschaft	erklären.		
	

Start	fürs	Pastoralkonzept		
Der	Pfarreirat	kommt	am	29.	Januar	zu	einem	Klausurtag	zusammen,	
um	 in	 die	 Erarbeitung	 eines	 Pastoralkonzeptes	 für	 unsere	 Pfarrei	
einzusteigen.	 Bereits	 der	 Erkundungsprozess	 hatte	 im	 Vorfeld	 der	
Pfarreineugründung	 dafür	mit	 dem	 Biblischen	 Leitwort,	 sowie	 der	
Entscheidung	 für	 das	 Patronat	 der	 Heiligen	 Maria	 Magdalena	 den	
Ausgangspunkt	geliefert.	Darauf	kann	der	Pfarreirat	aufbauen,	wenn	
es	um	die	Frage	geht,	wer	wir	als	Pfarrei	und	in	den	Gemeinden	sein	
möchten,	was	wohl	unser	Auftrag	ist,	der	uns	von	Gott	her	im	Leipzi-
ger	 Osten	 bis	 hin	 nach	 Taucha	 ans	 Herz	 gelegt	 wird	 und	 welche	
Schwerpunkte	wir	künftig	setzen	werden.		

Wer	 Interesse	 hat,	 auch	 selbst	 in	 diesem	 Jahr	 dabei	 mitzuwirken,	
kann	sich	bei	Pfarrer	Hajek	melden.			

Unser	Biblisches	 Leitwort	 lautet:	 „Ihr	seid	das	Salz	der	Erde,	 ihr	
seid	das	Licht	der	Welt.	Verkündet	das	Leben!	Wir	Christinnen	und	
Christen	 im	 Leipziger	 Osten	 verstehen	 uns	 als	 Salz	 der	 Gesellschaft.	
Unsere	Pfarrei	 soll	 ein	 sichtbares	 Zeichen	der	Gegenwart	 Jesu	Christi	
und	des	Wirkens	Gottes	sein.	Sie	soll	Menschen	anlocken	und	neugierig	
auf	den	christlichen	Glauben	machen.	So	werden	wir	Licht	für	die	Welt,	
geben	Hoffnung	und	Orientierung.	Durch	unser	Gemeindeleben,	durch	
die	Art	des	zwischenmenschlichen	Umgangs	und	durch	soziale	Aktivi-
täten	wollen	wir	eine	Alternative	zu	einer	an	Konsum	und	 Individua-
lismus	orientierten	Gesellschaft	geben	und	aufzeigen,	worin	diese	Hal-
tung	gründet.	Unser	Auftrag:	Das	Leben	zu	verkünden,	in	seinen	vielen	
Facetten	und	in	seiner	ganzen	Fülle.“		(TH)	

	
Stadtsynode	Leipzig		
Die	Delegierten	der	Stadtsynode	haben	bei	ihrem	letzten	Treffen	am	
26./27.	November	beschlossen,	dass	das	Abschlusstreffen	unbedingt	
in	 Präsenz	 stattfinden	 soll.	 Als	 erster	möglicher	 Termin	 ist	 der	 26.	
März	 vorgesehen.	 Sollte	 dieser	 wieder	 nur	 digital	 stattfinden	 kön-
nen,	ist	ein	Folgetermin	am	29./30.	April	2022	geplant.		
Die	Themen,	mit	denen	sich	die	Stadtsynode	befasst,	werden	jetzt	in	
Umsetzungsgruppen	weiterbearbeitet.		
	
Außerdem	ist	eine	„Erklärung	der	Stadtsynode	zur	Situation	unserer	
Kirche“	 in	Arbeit,	 an	der	nicht	nur	Delegierte	der	Stadtsynode	mit-
gewirkt	haben.	Am	25.	Januar,	dem	Fest	der	Bekehrung	des	Apostels	
Paulus,	 findet	 19:30	 Uhr	 ein	 Austauschtreffen	 aller	 Interessierten	
zur	Endabstimmung	des	Textes	statt.	Herzliche	Einladung!		
	
Ein	weiterer	 Abend	 findet	 im	 Rahmen	 des	 Forum	 Stadtsynode	 am	
30.	Januar,	19:30	Uhr	in	der	Propstei	statt.	Der	Titel:	„Was	macht	das	
Digitale	mit	unseren	Gemeinden?“	Herzliche	Einladung	an	alle!		
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Gesucht	 werden:	 Mitwir-
kende	im	Newsletter-Team	
Wer	hat	Freude	daran	Texte	zu	
verfassen?		
Wer	korrigiert	gern?		

Wer	ist	gern	fürs	Layout	ver-
antwortlich?	

Über	eine	Mitarbeit	freuen	wir	
uns.	
Ansprechpartner:	
Thomas.Hajek@pfarrei-
bddmei.de	
	
	
	
	
	
	
	
	
Impressum	
Römisch-katholische	Pfarrei	Hl.	
Maria	Magdalena	Leipzig-Ost	
Stötteritzer	Straße	47	
04317	Leipzig-Reudnitz	

Diese	Pfarrei	wird	aktuell	vertre-
ten	durch	Pfarrer	Thomas	Hajek	

Telefon:	0341-2619630	
Telefax:	0341-9902138	
E-Mail:	leipzig-ost@pfarrei-
bddmei.de	

Newsletter-Redaktionsteam:	
Pfr.	Thomas	Hajek,	Benny	
Wilczek	

Beiträge,	Rückmeldungen,	An-
fragen	etc.	bitte	an:		
Thomas.Hajek@pfarrei-
bddmei.de	
	

	

Ökumen.	Exerzitien	im	Alltag	
Diese	werden	wieder	in	der	Fastenzeit	stattfinden.	Den	Flyer	gibt’s	
schon	mal	unter:	https://leipzig.exerzitien-im-alltag.de/	

	

Ein	gesegnetes	neues	Jahr	2022	...	
	
....wünscht	Ihnen,	liebe	Lese-
rinnen	 und	 Leser	 das	 Pfar-
reiteam,	sowie	das	Newslet-
ter-Team!	 Dazu	 Gesundheit,	
Zuversicht,	 Geduld	 und	Mut	
in	 dieser	 Zeit	 der	 Heraus-
forderungen!		
	
All	 jenen,	 die	 in	 der	 Weih-
nachtszeit	 die	 Gottesdienste	
in	den	verschiedensten	Auf-
gaben	 vorbereitet	 und	 ge-
staltet	 haben,	 sagen	 wir	
ganz	herzlich	DANKE!		
	
Danke	an	alle,	die	 selbst	ein	
Segen	 sind	 im	 Osten	
Leipzigs,	in	Taucha	und	Um-
gebung,	 in	 der	 Nähe	 zu	 an-
deren	Menschen	und	im													Foto:	T.	Hajek		

Dienst	 für	 Sie,	 ob	 bei	 der	 Sternsingeraktion,	 ob	 beruflich	 oder	 ein-
fach	als	Nachbar	oder	Mitmensch.	Herzlichen	DANK!		

	

Heilige	Maria	Magdalena	bitte	für	die	Menschen	in	unserer	Pfar-
rei	im	neuen	Jahr	2022!		

	

	
Foto:	Pixabay	
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